
Kreis  Unna  kontrolliert:  19
Gewerbe  geschlossen,  davon
sechs in Bergkamen
Steuererklärungen  werden  nicht  abgegeben,  die
Sozialversicherung  von  Arbeitnehmern  nicht  gezahlt  oder
Ordnungswidrigkeiten  begangen  –  das  alles  kann  das  eigene
Geschäft  gefährden.  Warum,  liegt  auf  der  Hand:  Wer  keine
Steuern oder Sozialabgaben zahlt, schädigt alle und verschafft
sich einen Vorteil gegenüber Wettbewerbern. Das zu verfolgen,
ist Aufgabe der Kreisordnungsbehörde.

Sie ist zuständig für die kreisangehörigen Kommunen, außer
Lünen und Unna, die eine eigene Behörden haben. In den übrigen
acht Städten wird der Kreis aktiv, wenn es um die sogenannte
Gewerbeuntersagung geht.
 
33 Fälle
In 33 Fällen haben im Jahr 2020 die Mitarbeiter ein solches
Verfahren  gegen  unzuverlässige  Gewerbetreibende  eingeleitet
(2019: 44). 19 Mal lautete die Entscheidung im vergangenen
Jahr: „Gewerbeuntersagung“.

Von  den  Gewerbeuntersagungen  entfielen  auf  die  einzelnen
Städte und Gemeinden:

Bergkamen 6
Fröndenberg/Ruhr 1
Holzwickede 3
Kamen 3
Schwerte 6

Nicht in die Zuständigkeit des Kreises fallen übrigens die An-
, Ab- und Ummeldungen von Gewerbebetrieben. Richtige Adresse
hierfür sind die Stadt- und Gemeindeverwaltungen am jeweiligen
Ort des Betriebssitzes (Gewerbemeldestelle). PK | PKU
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Keine  Stallpflicht  mehr:
Ministerium  hebt
Einschränkung auf
Seit Mitte April gibt es in Nordrhein-Westfalen keine neuen
Ausbrüche  der  Geflügelpest  unter  Hausgeflügel.  Das  NRW-
Ministerium  für  Umwelt,  Landwirtschaft,  Natur-  und
Verbraucherschutz  hat  deshalb  jetzt  die  Stallpflicht  für
Geflügel aufgehoben.

Auch der Kreis Unna kann deshalb die Allgemeinverfügung zur
Aufstallung des Geflügels vom 26. März wieder aufheben. Das
heißt: Jetzt können die Halter ihre Tiere wieder nach draußen
lassen.

Das Friedrich-Loeffler-Institut für Tiergesundheit (FLI) hatte
seine Risikoeinschätzung kürzlich angepasst. Nach wie vor sind
alle  Geflügelhalter  zu  erhöhter  Wachsamkeit  und  Vorsicht
aufgerufen – zumal Ende April im Kreis Coesfeld und Anfang Mai
im Kreis Wesel noch Fälle unter Wildvögeln vom FLI bestätigt
wurden. PK | PKU

Rüdiger Weiß legt jetzt auch
sein  Amt  als
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Landtagsabgeordneter nieder

Rüdiger Weiß als Redner im
Düsseldorfer Landtag.

Von  seinen  politischen  Ämtern  in  Bergkamen  will  sich  der
bisherige  SPD-Fraktionsvorsitzende  im  Stadtrat  Rüdiger  Weiß
zum  1.  Juni  als  Folge  der  sogenannten  Briefkopfaffäre
zurückziehen. Jetzt will er auch sein Amt als Abgeordneter des
NRW-Landtags niederlegen. Das geht aus einer Erklärung des
SPD-Unterbezirksvorsitzenden  Oliver  Kaczmarek  vom
Mittwochabend  hervor.

Wörtlich erklärt Kaczmarek: „Rüdiger Weiß hat mir gegenüber
heute  Abend  persönlich  seinen  Rückzug  vom  Amt  als
Landtagsabgeordneter für Bergkamen, Bönen, Herringen und Kamen
erklärt. Das habe ich dem Vorstand der SPD im Kreis Unna in
der heutigen Sitzung mitgeteilt, der die Erklärung mit Respekt
entgegengenommen hat. Der Schritt entspricht den Forderungen
aus  weiten  Teilen  der  SPD,  nachdem  Rüdiger  Weiß  gestern
bereits  den  Rückzug  von  allen  übrigen  politischen  Ämtern
erklärt hat, und er ist richtig. Für die SPD geht es nun
darum, Vertrauen in die Redlichkeit ihrer Mandatsträger und
die  Verlässlichkeit  politischer  Entscheidungen  zu  bewahren
und, wo nötig, wiederherzustellen. Wir wenden uns nun wieder
mit voller Kraft, Überzeugung und Aufrichtigkeit den Aufgaben
der Zukunft für den Kreis Unna zu.“

Unklar  ist  noch  der  Zeitpunkt  des  Rücktritts  als
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Landtagsabgeordneter.  Der  Termine  müsse  noch  mit  dem
Landtagspräsidenten  abgesprochen  werden.

Landrat appelliert an Muslime
im Kreis Unna: Zuckerfest mit
Abstand

Landrat  Mario  Löhr.  Foto:
Kreis Unna

„Şeker bayramınız mübarek olsun“, wünscht Landrat Mario Löhr
allen Muslimen im Kreis Unna. Am heutigen Mittwoch, 12. Mai
ist  der  letzte  Tag  des  Fastens.  Das  ab  morgen  folgende
dreitägige Ramadanfest des gemeinsamen Fastenbrechens wird in
diesem  Jahr  allerdings  erneut  nicht  in  gewohnter  Form
stattfinden  können.

„Wir wünschen allen Muslimen im Kreis Unna ein friedvolles und
besinnliches  Ramadanfest  –  erneut  unter  besonderen
pandemischen  Umständen.  Gemeinsames  Feiern  ist  nur
eingeschränkt möglich. Es sind harte Einschränkungen für alle
– und deshalb geht mein Dank an alle Muslime, die in diesen
schwierigen Zeiten Geduld beweisen“, so Landrat Löhr.
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Gebete mit Abstand
Traditionell wird das Ramadanfest mit dem Festgebet (salat al-
id)  früh  am  Morgen  in  der  Moschee  eingeleitet.  Unter
Einhaltung der in den Moscheen geltenden Hygieneregeln kann
das Gebet gemeinsam stattfinden. „Informieren Sie sich, welche
Regeln in Ihrer Moschee gelten, tragen Sie eine Maske, halten
Sie Abstand und beachten Sie vor und nach dem aktuell noch
geltenden  Gebet  die  Kontaktbeschränkungen“,  bittet  Landrat
Löhr eindringlich.

Der Kreis Unna weist derzeit eine offizielle Inzidenz von
131,9 auf. Damit gilt nach wie vor die Corona-Notbremse des
Bundes. Zu den wichtigsten Regeln gehören die Einschränkung
privater  Kontakte:  Ein  Haushalt  darf  maximal  eine  weitere
Person treffen. Zudem gelten aktuell Ausgangbeschränkungen von
22 bis 5 Uhr.

Test vor Schulanfang
Bevor die Kinder nach dem Ramandanfest wieder in die Kita
gehen,  ist  es  sinnvoll,  einen  kurzen  Corona-Test
durchzuführen.  Das  Land  NRW  stellt  über  die
Kinderbetreuungseinrichtungen  wöchentlich  zwei  kostenlose
Tests zur Verfügung. Auch Schulkinder sowie Lehrerinnen und
Lehrer können sich in der Schule kostenlos selbst testen.

„Nur wenn wir weiter vorsichtig sind, kann es uns gemeinsam
gelingen, die Inzidenzzahlen weiter zu drücken. Erst bei einer
stabilen Inzidenz von unter 100 können wir von einer leichten
Entspannung  der  Lage  reden.  Stand  jetzt  sind  die
Infektionszahlen  immer  noch  viel  zu  hoch,  auch  wenn  sie
zuletzt glücklicherweise gefallen sind“, erläutert der Landrat
die Lage. PK | PKU



Rüdiger  Weiß  zieht
Konsequenzen:  Rücktritt  von
allen  politischen  Ämtern  in
Bergkamen

Rüdiger Weiß.

Rüdiger Weiß tritt zum 1. Juni von allen politischen Ämtern in
Bergkamen zurück. Sein Landtagsmandat will der Sozialdemokrat
indes  weiter  wahrnehmen,  verzichtet  aber  auf  eine  erneute
Kandidatur. Das ist das Ergebnis einer Sondersitzung, zu der
SPD-Fraktion  und  SPD-Stadtverband  am  Dienstagabend  unter
Leitung des Stadtverbandsvorsitzenden André Rocholl zusammen
gekommen waren.

Weiß  zieht  damit  die  Konsequenzen  aus  der  so  genannten
Briefkopf-Affäre. Das Ehepaar Weiß hatte laut Medienberichten,
unter anderem im Nachrichtenmagazin „Der Spiegel“ im September
vergangenen Jahre ein Ferienhaus in Italien für Juli 2021
gebucht, dies aber im Dezember storniert. In einem Brief mit
dem Briefkopf, der ihn als NRW-Landtagsabgeordneten auswies,
verlangte er von der Vermittlerin in Schwäbisch Gmünd 100 Euro
von  der  Anzahlung  zurück.  Der  Spiegel  zitiert  die
Vermittlerin: »Für mich wirkt das wie Amtsanmaßung und wie der
Versuch, mich als kleine Unternehmerin einzuschüchtern.«

Weiß  hat  sich  inzwischen  bei  der  Vermittlerin,  beim  NRW-
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Landtagspräsidenten  und  beim  SPD-Fraktionsvorsitzenden  im
Düsseldorfer Landtag entschuldigt. »Für mich ist der Vorgang
abgeschlossen.« zitiert Der Spiegel die Vermittlerin. Nicht
erledigt war die Sache allerdings für die Bergkamener SPD. Er
übernehme  die  persönliche  Verantwortung  für  sein
Fehlverhalten,  hieß  es  in  einer  gemeinsamen  Erklärung.
Gleichwohl lassen die Sozialdemokraten erkennen, dass sie sich
eine  Abgabe  aller  Ämter  einschließlich  des  Landtagsmandats
gewünscht hätten, akzeptieren aber Weiß Entscheidung.

Aufgrund  der  Brisanz  der  aktuellen  Situation  hat  die
außerordentliche  Sitzung  der  SPD-Gremien  nicht  als  Online-
Meeting,  sondern  als  Präsenzveranstaltung  stattgefunden.
Bereits im Vorfeld waren Rücktrittsforderungen an Rüdiger Weiß
aus den Reihen der Sozialdemokraten sehr deutlich formuliert
worden. Fraktion und Stadtverband betonten, dass es nun darum
gehe,  verloren  gegangenes  Vertrauen  bei  den  Menschen
zurückzugewinnen und den Neuanfang in der SPD Bergkamen gut
und transparent zu gestalten.

CDU Ruhr: Marco Morten Pufke
stellvertretende Vorsitzender
–  Hubert  Hüppe  auf
Listenplatz 4

Hubert Hüppe
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Hubert Hüppe, Bundestagskandidat der CDU für den Mittel- und
Südkreis Unna, wird vom CDU-Bezirksverband für Platz vier der
Landesliste zur Bundestagswahl vorgeschlagen. Damit ist Hüppe
hochzufrieden: „Das ist die beste Platzierung, die ich je
hatte. Ich empfinde das als Ermutigung und Anerkennung meiner
Arbeit.“  Arnd  Hilwig,  der  in  Lünen,  Selm,  Werne  und  Hamm
antritt, ist für den aussichtsreichen Platz sieben vorgesehen.

Diese  Beschlüsse  wurden  am  Samstag,  08.  Mai  2021,  beim
Bezirksparteitag der CDU Ruhr in Gelsenkirchen gefasst. Die
Veranstaltung  fand  unter  strengsten  Corona-Maßnahmen  statt.
Eine  eigens  von  der  CDU  Ruhr  vor  der  Eingangstür
bereitgestellte  Testmöglichkeit  wurde  von  den  Teilnehmern
gerne in Anspruch genommen.

Marco  Morten  Pufke.  Foto:
Mira Hampel

Die  über  einhundert  stimmberechtigten  Delegierten  wählten
außerdem  einen  neuen  Bezirksvorstand.  Thomas  Kufen,
Oberbürgermeister  in  Essen,  wurde  neuer  Vorsitzender.  Sein
Vorgänger Oliver Wittke wurde zum Ehrenvorsitzenden der CDU
Ruhr  ernannt.  Marco  Morten  Pufke,  Vorsitzender  der
Christdemokraten im Kreis Unna und der CDU-Kreistagsfraktion,
wurde  mit  einem  starken  Ergebnis  zu  einem  von  fünf
Stellvertretern  gewählt.
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Lockerungen  im  Kreis  Unna:
Kitas  und  Schulen  starten
wieder
Die  entscheidende  Sieben-Tages-Inzidenz  vom  Robert-Koch-
Institut (RKI) im Kreis Unna lag am Montag, 10. Mai, den
fünften  Werktag  in  Folge  unter  165.  Das  Ministerium  für
Arbeit, Gesundheit und Soziales des Landes NRW (MAGS) hat dies
jetzt per Allgemeinverfügung bestätigt.

Damit hat das Land NRW den Weg für den Wechselunterricht an
den  Schulen  ab  Montag,  17.  Mai  freigemacht.  Auch  für  die
Kinderbetreuungseinrichtungen hat das Land den Starttermin für
das Ende des Notbetriebs festgelegt: Sie dürfen ab Mittwoch,
12. Mai wieder zum eingeschränkten Regelbetrieb zurückkehren.

Regeln an den Schulen
Ab  Montag  kann  der  Unterricht  in  den  Schulen  wieder  in
geteilten Klassen stattfinden, in Grund- und Förderschulen in
einem täglichen Wechsel aus Präsenz- und Distanzunterricht.
Voraussetzung für den Präsenzunterricht ist, dass Schutz- und
Hygienekonzepte  eingehalten  werden.  Die  Teilnahme  am
Präsenzunterricht setzt wöchentlich zwei Tests bei Schülern
wie  bei  Lehrkräften  voraus.  Für  Schüler  der  Grund-  und
Förderschulen werden dies so genannte Lolli-Tests sein, für
alle anderen Klassen auch weiterhin Selbsttests. Ausgenommen
vom Wechselunterricht sind die Abschlussklassen.

Weitere  Informationen  zu  den  Regeln  an  den  Schulen  sind
unter www.schulministerium.nrw zu finden.

Regeln an den Kitas
Die  Kindertagesbetreuung  kehrt  vom  Notbetrieb  in  den
eingeschränkten Regelbetrieb zurück. Das heißt, alle Kinder
dürfen wieder zu einem reduzierten Betreuungsumfang von 35, 25
und 15 Stunden pro Woche statt 45, 35, 25 in die Kita kommen.
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Weiterhin  gilt:  Es  gibt  nur  feste  Gruppen,  keine  offenen
Konzepte,  in  jeder  Gruppe  wird  mindestens  eine  Fachkraft
eingesetzt, die Gruppen sind weiterhin räumlich voneinander
getrennt und alle Kontakte müssen nachvollziehbar sein sowie
die Hygienekonzepte eingehalten werden.

Weitere  Informationen  zu  den  Regeln  an  den  Kitas  sind
unter  www.mkffi.nrw  zu  finden.

Regeln für den Einzelhandel
Weitere Lockerungen etwa für den Einzelhandel, Gastronomie und
Dienstleistungen  sind  mit  dem  Unterschreiten  der  165er-
Inzidenz-Marke  nicht  verbunden.  Lockerungen  für  den
Einzelhandel treten ab einer stabilen Inzidenz (fünf Werktage
in Folge) von unter 150 nach Feststellung des Landes in Kraft.
Heute ist der Kreis Unna den vierten Werktag in Folge unter
dieser Marke. PK | PKU

#pflegerebellion: Bundesweite
Aktion zum Tag der Pflege am
12. Mai
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Die Gleichstellungsbeauftragten im Kreis Unna rufen auf zur
#pflegerebellion

Die Gleichstellungsbeauftragten des Kreises Unna machen einmal
mehr gemeinsame Sache und fragen mit Blick auf unhaltbare
Bedingungen  in  der  Pflege  „#wann,  wenn  nicht  jetzt“  nach
Reformen. Dazu zeigen sie – pandemiebedingt – auf virtuelle
Weise ihre Solidarität und schließen sich der bundesweiten
Protestaktion der Bundesarbeitsgemeinschaft (BAG) kommunaler
Frauenbüros und Gleichstellungsstellen an. Die macht mit einem
Aufruf zum Sleep-In-Protest zum Tag der Pflege am 12. Mai und
der   #pflegerebellion  auf  unhaltbare  Bedingungen  für
Pflegerinnen und Pfleger aufmerksam. „Personalmangel und eine
Überbelastung des Pflegepersonals sind seit Jahren Thema, wir
kämpfen  gemeinsam  für  bessere  Arbeitsbedingungen  und  mehr
Wertschätzung“,  sagt  Bergkamens  Gleichstellungsbeauftragte
Martina Bierkämper.

Die Corona Pandemie zeige deutlich, so die BAG, dass es Frauen
sind,  die  an  vorderster  Front  stehen  –  Pflegerinnen,
Erzieherinnen,  Reinigungskräfte,  Verkäuferinnen.  An
grundsätzlichen Strukturen habe sich nichts geändert. Deshalb
ein Aufruf, der auf Missstände aufmerksam macht, die durch die
Pandemie  noch  verschärft  werden:  Häusliche  Gewalt,
Vereinbarkeit  von  Lohn-  und  Carearbeit,  Homeschooling,
Situation von Frauen und Kindern in Gemeinschaftsunterkünften,
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Arbeitsbedingungen des Kranken- und Altenpflegepersonals. Die
Kampagne „Pflegerebellion“ ist aus dem Aufruf entstanden und
konzentriert sich auf die Pflegeberufe. Zu wenig Personal für
zu viele Patientinnen und Patienten, großer Zeitdruck und zu
schlechte  Bezahlung.  Die  hohe  psychische  und  physische
Belastung lassen viele ganz aus dem Beruf aussteigen.

„Schon lange sind die Missstände in der Pflege bekannt, seit
Jahren  werden  Krankenhäuser  privatisiert  und  auf  Profit
getrimmt“, heißt es im Rahmen der bundesweiten Aktion „Sleep
In“. Den Preis zahlten das Pflegepersonal und die Patientinnen
und Patienten. Die gemeinsame  Forderung: Die Pflegeberufe
endlich aufzuwerten und das gesamte Gesundheitssystem radikal
zu reformieren. Das „Sleep-In“ ab 12. Mai startet um 11.30 Uhr
vor  dem  Reichstag  in  Berlin  und  in  weiteren  Orten
Deutschlands. Diejenigen, die diese Art des Protestes direkt
unterstützen, legen sich „schlafend“ auf den Boden, um auf die
Missstände in der Pflege aufmerksam zu machen und daran zu
erinnern,  dass  die  Beschäftigten  in  der  Pflege  mit  ihren
Kräften am Ende sind.

Schiedsperson  für  Bergkamen-
Rünthe  gesucht:  Sich
vertragen  ist  besser  als
klagen!
Die  Schiedsperson  für  den  Bezirk  Bergkamen-Rünthe  sowie
stellv.  Schiedsperson  für  den  Bezirk  Bergkamen-Overberge,
Karl-Otto Goerdt, wird nach Ablauf der jetzigen Wahlperiode
seine ehrenamtliche Tätigkeit beenden.
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Aus  diesem  Grunde  sucht  die  Stadt  Bergkamen  eine
Nachfolgerin/einen  Nachfolger  für  die  Aufgabe  der
Schiedsperson.  Das  Schiedsamt  ist  ein  Ehrenamt.  Die
Schiedsperson wird vom Rat der Stadt Bergkamen für die Dauer
von fünf Jahren gewählt und vom Amtsgericht Kamen bestellt.

Die  gesuchte  Person  muss  in  Bergkamen-Rünthe  wohnen,
mindestens 30 Jahre alt sein und sollte das 70. Lebensjahr
noch nicht überschritten haben.

Die außergerichtliche Streitschlichtung stellt die wesentliche
Aufgabe  der  Schiedspersonen  dar.  Juristische  Vorkenntnisse
sind allerdings nicht erforderlich. Die künftige Schiedsperson
wird durch ein Seminar auf das Amt vorbereitet und kann sich
im Bedarfsfall Unterstützung beim Rechtsamt der Stadt holen.
Die gesuchte Person sollte, so wie alle Schiedspersonen, über
Lebenserfahrung und „gesunden Menschenverstand“ verfügen, da
das  Ziel  der  Streitschlichtung  ist,  gemeinsam  mit  den
zerstrittenen Parteien eine tragfähige und für beide Parteien
akzeptable Lösung zu finden. Sie sollte ihrer Persönlichkeit
nach zum Zuhören und zur Streitschlichtung befähigt sein sowie
Unparteilichkeit  mitbringen,  ebenso  wie  das  Bestreben
nachbarschaftliche Problemfälle sowie Privatklagedelikte, wie
z.  B.  Hausfriedensbruch,  Beleidigung,  Bedrohung,
Sachbeschädigung  einvernehmlich  beizulegen.

Wenn Sie sich vorstellen können dieses Ehrenamt auszuüben,
dann bewerben Sie sich mit einem kurzen Anschreiben sowie
Ihrem  Lebenslauf  beim  Rechtsamt  der  Stadt  Bergkamen,
Rathausplatz 1, 59192 Bergkamen. Bewerbungen von Menschen mit
Migrationshintergrund sind ausdrücklich erwünscht.

Für Rückfragen steht Ihnen das Rechtsamt der Stadt Bergkamen
unter  der  Telefonnummer:   0  2307/  9  65-  4  84  gerne  zur
Verfügung.

Falls Sie vielleicht im Vorfeld den Wunsch haben, mit einer
bereits  tätigen  Schiedsperson  über  ihre  Erfahrungen  zu



sprechen,  ist  das  Rechtsamt  gerne  bereit  den  Kontakt
herzustellen.

Weitere  Informationen  zu  diesem  verantwortungsvollen  und
interessanten Ehrenamt finden Sie auf der Internetseite des
Bundes  Deutscher  Schiedsmänner  und  Schiedsfrauen  unter
www.schiedsamt.de  oder  auf  der  Internetseite  der  Stadt
Bergkamen  unter  „Rat,  Verwaltung,  Stadtinformationen“  –
Stichwort „Schiedspersonen“.

 

StGB  NRW  ernennt  Roland
Schäfer zum Ehrenpräsidenten

Roland Schäfer

Würdigung  nach  30-jähriger  Tätigkeit  im  Spitzengremium  der
Städte und Gemeinden in Nordrhein-Westfalen
Das Präsidium des Städte- und Gemeindebundes NRW (StGB NRW)
hat seinen langjährigen Präsidenten und Vizepräsidenten Roland
Schäfer zum Ehrenpräsidenten ernannt.

http://www.schiedsamt.de
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Schäfer gehört seit 1990 dem Präsidium des StGB NRW an und
übernahm im Oktober 2002 erstmals das Präsidentenamt, das er
seitdem im Wechsel mit dem Amt des 1. Vizepräsidenten ausübte.
„Roland Schäfer hat das Präsidentenamt in den vergangenen zwei
Jahrzehnten auf einzigartige Weise verkörpert und maßgeblich
geprägt“, würdigte der heute neu gewählte Präsident des StGB
NRW, Dr. Eckhard Ruthemeyer, Schäfers Verdienste.

„Im Mittelpunkt seines Handelns standen stets die Interessen
der  Städte  und  Gemeinden,  für  die  er  sich  unermüdlich
eingesetzt hat, immer freundlich im Ton, immer hartnäckig in
der Sache. Dafür sind wir ihm zu großem Dank verpflichtet“,
erklärte  Ruthemeyer.  „Dass  Roland  Schäfer  2021  aus  dem
Präsidentenamt ausscheidet, ist für die Städte und Gemeinden
in NRW ein schmerzlicher Verlust“, ergänzte Christof
Sommer,  Hauptgeschäftsführer  des  Städte-  und  Gemeindebundes
NRW, im Anschluss an die konstituierende Sitzung des neuen
Präsidiums am Dienstag.

„Umso  mehr  freuen  wir  uns,  dass  er  dem  Verband  als
Ehrenpräsident auch weiterhin zur Seite stehen wird. Seine
langjährige  Erfahrung,  sein  uneitles  Auftreten  sowie  seine
Gabe  zum  ausgleichenden  Dialog  werden  für  die  kommunale
Familie auch in Zukunft eine Bereicherung sein.“
Roland  Schäfer,  Jahrgang  1949,  lenkte  seit  1988  als
Stadtdirektor und seit 1998 als hauptamtlicher Bürgermeister
die Geschicke der Stadt Bergkamen. 2020 trat er nach vier
gewonnenen Direktwahlen nicht mehr zur Wahl an.

Auch Bürgermeister Bernd Schäfer bringt seine Anerkennung und
Freude über die Ernennung Roland Schäfers zum Ehrenpräsidenten
des StGB NRW zum Ausdruck und spricht von einer verdienten
Würdigung für das langjährige Wirken im Sinne der Städte und
Gemeinden. Bernd Schäfer zeigt sich fest davon überzeugt, dass
„Rat  und  Erfahrung  von  Roland  Schäfer  auch  nach  seinem
Ausscheiden  aus  dem  Präsidentenamt  auf  lokaler  und
überregionaler  Ebene  gefragt  sein  werden“.



Fairtrade  Kreis  Unna:
Austausch  der
Steuerungsgruppe

Seit einem halben Jahr ist der Kreis Unna offiziell Fairtrade-
Kreis. Doch größere Vor-Ort-Aktionen liegen wegen Corona noch
auf Eis. Stattdessen geht die Steuerungsgruppe das an, was
trotz der Pandemie-Beschränkungen möglich ist.

„Wir haben das Thema faire Beschaffung in den Vordergrund
gerückt, weil Verwaltungen in diesem Bereich weiter aktiv sein
können“,  berichtet  Jutta  Eickelpasch  von  der
Verbraucherzentrale  e.V.  Kamen  als  Sprecherin  der
Steuerungsgruppe.  Der  Kreis  Unna  beispielsweise  bietet  im
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eigenen Bistro und bei der Bewirtung Kaffee, Tee und Kakao aus
fairem Handel an. Fairtrade-Kekse sind die süße Krönung. Zudem
wird vom Bauhof des Kreises Unna auch faire Arbeitskleidung
eingesetzt.

Perspektiven ausgelotet
In einem Videomeeting lotete die Steuerungsgruppe Perspektiven
für die kommenden Monate aus. Neben Jutta Eickelpasch nahmen
Matthias Tresp (Fachbereich Mobilität, Natur und Umwelt Kreis
Unna),  Michael  Sacher  (Buchhandlung  Hornung  Unna,  für  den
Bereich  Wirtschaft),  Stephanie  Viefhues  (Stadt  Werne)  und
Vertreter*innen  der  kommunalen  Steuerungsgruppen  aus  Unna,
Kamen, Werne, Selm, Bönen, Bergkamen und Holzwickede teil.

Jutta  Eickelpasch  informierte  zudem  mit  einem
Erfahrungsbericht  „Fair  einkaufen  in  Kamen“.  Das  nächste
Treffen soll im zweiten Halbjahr, und dann hoffentlich als
Präsenzveranstaltung,  stattfinden.  Weitere  Infos
unter  www.kreis-unna.de/fairtrade.  PK  |  PKU

https://www.kreis-unna.de/hauptnavigation/kreis-region/politik-verwaltung/kreisverwaltung/mobilitaet-natur-und-umwelt/fairtrade/

